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"Haaner Tafel am Leben erhalten" - Antrag von Stv. Frau Lukat vom 12.08.2013 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Beschluss nach Beratung. 
 
 
 
Stellungnahme: 
 
Derzeit befindet sich das Lebensmittellager in einer Räumlichkeit auf dem 
Grundstück der Kath. Kirchengemeinde an der Hochdahler Straße. Wegen der 
bevorstehenden Nutzungsänderung des Grundstückes (einschl. Neubau einer 
viergruppigen Kindertageseinrichtung) kann das Lebensmittellager dort nicht 
verbleiben und muss zum Jahresende die Räumlichkeit verlassen. 
 
Nach aktueller Auskunft des SKFM Haan e. V. besteht die hohe Wahrscheinlichkeit 
zur Anmietung eines Gewerbeobjektes für das Lebensmittellager. Eine verbindliche 
vertragliche Regelung sei noch nicht erfolgt. Die entsprechende Nutzung mit 
vorhergehender Verlagerung von der Hochdahler Straße soll zum kommenden 
Jahreswechsel erfolgen. 
 
Zum Aufwand führt der SKFM aus, Miete und Nebenkosten trage der Verband aus 
laufenden Erträgen (einschließlich aus Spenden, lt. SKFM seien diese rückläufig) 
sowie aus Mitteln, die für die Ersatzbeschaffung eines Transportfahrzeuges 
(Rücklage) vorgesehen seien. Es handele sich um eine zeitlich befristete Deckung 
des Mietaufwands (Rücklagenverbrauch). Die Ersatzbeschaffung des Fahrzeuges 
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stehe bis spätestens Mitte 2014 an. Bzgl. der Finanzierung des laufenden Aufwands 
sowie der Fahrzeug-Ersatzbeschaffung stehe der Verband in Verhandlungen mit 
Dritten. Ein finanzielles Engagement der Kath. Kirche Haan ist in Aussicht gestellt. 
 
Nach derzeitiger Erkenntnis und Sachlage steht der Stadt Haan kein den 
Anforderungen entsprechendes Objekt zur Verfügung. 
 
Den Ausführungen der Antragstellerin zur Inanspruchnahme bzw. zu den potentiellen 
Anspruchsberechtigten sind keine weiteren Ausführungen hinzuzufügen. 
 
Die Verwaltung sieht aktuell keinen Handlungsbedarf im Sinne des Antrags. 
 
 
  
 
 
 
Anlagen: 
Antrag Stv. Frau Lukat vom 12-08-2013 Haaner Tafel 
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